000568

HFG Indoor V

Bildbeschreibung!

Ein dunkles, minimalistisches Interieur mit einem groBen Fenster, das auf Baume blickt, und Metallge-
stellen, die Schatten auf den Boden werfen.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt einen Innenraum ein, der in Kontrast getaucht ist, wo Licht und Schatten auf
dem polierten Boden tanzen. Ein Paar groBe, mehrteilige Fenster dominieren die Szene und bieten einen
hellen Blick auf die griine Welt dahinter. Die geometrische Struktur der Fensterrahmen wird durch
das minimalistische Design der im Raum platzierten Kleiderstinder widergespiegelt, deren klare Linien
das Zusammenspiel von Licht und Form zusatzlich betonen. Der Raum selbst ist eine Studie archi-
tektonischer Zuriickhaltung, wobei glatte Betonwande einem reichhaltigen, strukturierten Holzpaneel
gegeniibergestellt werden. Die Fotografie weckt ein Gefiihl stiller Kontemplation, ein Raum, in dem die
Grenzen zwischen Innen und AuBen, Kunst und Funktion verschwimmen.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2012 04/2013 11/2012
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) HFG Indoor V
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      A dark, minimalist interior with a large window looking out onto trees, and metal racks casting shadows on the floor.
    
    
      Ein dunkles, minimalistisches Interieur mit einem großen Fenster, das auf Bäume blickt, und Metallgestellen, die Schatten auf den Boden werfen.
    
    
      This photograph captures an interior space bathed in contrast, where light and shadow dance upon the polished floor. A pair of large, multi-paned windows dominate the scene, offering a bright glimpse of the verdant world beyond. The geometric structure of the window frames is echoed by the minimalist design of clothing racks positioned within the room, their stark lines further emphasizing the interplay of light and form. The room itself is a study in architectural restraint, with smooth concrete walls juxtaposed against a rich, textured wood panel. The photograph evokes a sense of quiet contemplation, a space where the boundaries between interior and exterior, art and function, blur.
    
    
      Diese Fotografie fängt einen Innenraum ein, der in Kontrast getaucht ist, wo Licht und Schatten auf dem polierten Boden tanzen. Ein Paar große, mehrteilige Fenster dominieren die Szene und bieten einen hellen Blick auf die grüne Welt dahinter. Die geometrische Struktur der Fensterrahmen wird durch das minimalistische Design der im Raum platzierten Kleiderständer widergespiegelt, deren klare Linien das Zusammenspiel von Licht und Form zusätzlich betonen. Der Raum selbst ist eine Studie architektonischer Zurückhaltung, wobei glatte Betonwände einem reichhaltigen, strukturierten Holzpaneel gegenübergestellt werden. Die Fotografie weckt ein Gefühl stiller Kontemplation, ein Raum, in dem die Grenzen zwischen Innen und Außen, Kunst und Funktion verschwimmen.
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